


2

EINLADUNG AN ALLE
SCHÜTZENBRÜDER

Bierprobe
Die 2. Generalversammlung der Schützenbru-
derschaft findet am 28.07.2019 um 17 Uhr auf 
dem Schützenhof statt. Alle Schützenbrüder 
und Interessierte sind eingeladen.

Aufbau / Abbau
Alle Schützenbrüder sind beim Aufbau vor 
Schützenfest (29.07. – 01.08.) täglich ab 18 
Uhr und beim Abbau nach Schützenfest 06.08. 
ab 11 Uhr herzlich willkommen!

Abrechnung
Die 3. Generalversammlung der Bruderschaft, 
mit Rechnungslage, findet am 11.08.2019 um 
17 Uhr auf dem Schützenhof statt. Um zahl-
reiches Erscheinen wird gebeten!

Eintrommeln
Zur Bierprobe und zur Abrechnung werden alle 
Schützenbrüder traditionell mit dem „Tröm-
melken“ gerufen. Diese Aufgabe haben seit 
einigen Jahren die Trommler des Spielmanns-
zuges Herdringen inne.

Herzlich´WillkommenHerzlich´Willkommen
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Mit unseren vielfältigen digitalen Services 
helfen wir Ihnen, Ihre Bankgeschäfte ganz 
bequem überall und jederzeit zu erledigen. 
Erfahren Sie mehr in einer unserer 23 Filialen 
oder auf vb-sauerland.de

Viel Spaß beim 
   Schützenfest!

Arnsberg
Oeventrop

Hellefeld

Grevenstein Ramsbeck

Neheim

Hüsten

Sundern
Meschede

Bestwig

Olsberg

Voßwinkel

Herdringen

Müschede

Langscheid
Hachen Freienohl
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EndorfStockum

Eversberg

Brilon

Wiemeringhausen

In der Region – 
  für die Region
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GRUSSWORT DER
HAUPTLEUTE

Liebe Schützenschwestern und
Schützenbrüder, sehr geehrte Festbesucher, 
wir begrüßen Sie im Namen des gesamten Vor-
standes sehr herzlich zum Herdringer Schützen-
fest 2019! Auch in diesem Jahr haben wir alles 
getan, um Ihnen einen unbeschwerten Besuch 
des Schützenfestes zu ermöglichen. Die Trink-
halle wurde saniert, ein durchgehender gepflas-
terter Boden lädt zum Verweilen ein.

Bei traditionellem „Freibier“, das neben ver-
schiedenen Weinen selbstverständlich auch 
viele antialkoholische Getränke einschließt, 
möchten wir an den „drei tollen Tagen“ auf dem 
Schützenhof feiern. Wir würden uns sehr freu-
en, wenn auch in diesem Jahr wieder der Schüt-
zenhof „aus allen Nähten platzt“.
 
Das bewährte, gegenüber dem letzten Jahr un-
veränderte Festprogramm räumt auch in diesem 
Jahr der Musik einen großen Raum ein. Die 
Schützenkapelle Oesbern, das Tambourkorps 
Holzen, der Musikverein Herdringen und der 
Spielmannszug Herdringen werden uns mit 
traditioneller Schützenfestmusik begleiten. An 
allen Abenden sorgt die Showband „Madison-
band“ aus Paderborn für super Unterhaltung mit 
„Live Feeling“ in der Halle.
Erstmals konnten wir die ebenfalls aus Pader-

born stammende Band „Trio Alpenrausch“ für 
unser Fest gewinnen. Die neue Band wird am 
Sonntag- und Montagabend unter der Remise 
im Biergarten mit alpenländischer Musik auf-
spielen und zur bekannt tollen Biergartenatmo-
sphäre beitragen.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei dem am-
tierenden Königspaar Philipp Birkhölzer und 
Vivien Koch, dem Jungschützenkönig Marc 
Niemand sowie dem Kinderkönigspaar Pauline 
Pfeiffer und Lukas Grodhues, aber auch bei al-
len Helfern und Mitwirkenden für Ihren Einsatz 
für die Schützenbruderschaft. Unsere Regenten 
haben die Schützenbruderschaft in Ihrer Amts-
zeit hervorragend repräsentiert. 
Wir äußern an dieser Stelle die Bitte an die 
Schützenbrüder, an den Festzügen durch unser 
schönes Dorf teilzunehmen und freuen uns da-
bei auf die tolle Beteiligung der Herdringer Be-
völkerung.

In diesem Sinne bitten wir Sie auch, an der 
Schützenprozession am Schützenfest-Samstag 
teilzunehmen. Den diesjährigen Königsaspiran-
ten wünschen wir das nötige Glück, einen fairen 
Wettbewerb und viel Erfolg. Wir wünschen Ih-
nen und uns ein harmonisches Schützenfest mit 
viel Spaß und guter Unterhaltung.

Mit Herdringer Schützengruß

Hans-Gerd Kaiser Thomas Reiß
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Thomas Reiß
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GRUSSWORT DES
KÖNIGSPAARES

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützen-
brüder, liebe Herdringer, verehrte Gäste,

bereits seit einigen Jahren stand fest, dass unser 
Stammtisch, die „Siuerlänner Kräggen“, eines 
guten Tages unter die Vogelstange treten möch-
te. 

Nach zwei bisherigen Versuchen rieselte es auch 
vergangenes Jahr Ratschläge von jeglichen Sei-
ten und nun war er da, der Montagmorgen … 

Während die Jungschützen längst um die Kö-
nigswürde kämpften, wanderte Philipps Blick 
erwartungsvoll zu Vivien herüber. Noch etwas 
angeschlagen zuckte sie mit den Schultern und 
rief: „Mach was du willst.“ Das anschließende 
breite Grinsen verriet ihm schließlich: das sollte 
grünes Licht bedeuten.

Somit hieß es für die Kräggen, ab ans Gewehr! 
Als es in die heiße Phase ging flatterten die Hel-
ferchen davon und das Duell zwischen Philipp 
und Florian konnte beginnen. Nach einem doch 
sehr kurzen und knackigen Schießen war das 
Schussglück tatsächlich auf unserer Seite. Oder 
lag es doch eher an dem lange unausgesproche-
nen Mythos des „linken Gewehres“?!
Man munkelt, man munkelt…

Der Vogel fiel und Vivien pappelte fragend in 
die Runde „Wer ist es denn nun?“ Als zahlrei-
che Gratulanten auf sie zu stürmten wurde ihr 
schnell klar: „Au Backe, Philipp war‘s!“
Der erste „Schock“ war schnell verflogen und 
die Freude überwog. Nun durften wir gespannt 
sein was uns noch alles erwarten sollte. Es folg-
te ein unvergesslicher Schützenfestmontag und 
zahlreiche weitere schöne Feste und Stunden 
im Kreise unseres Hofstaates, der Schützen und 

vielen weiteren Freunden.  Zu unseren High-
lights zählen natürlich auch das Stadtschützen-
fest in Müschede, der Herbstball sowie unsere 
Königsfeier an die wir uns immer gerne zurück-
erinnern.

An dieser Stelle möchten wir uns auch einmal 
herzlich bei allen bedanken, die uns in unserem 
Königsjahr immer mit Rat und Tat zur Seite 
standen. „Traut Euch!“  - Können wir nur allen 
mit auf den Weg geben, die ebenfalls mit dem 
Gedanken spielen die Königswürde zu ergat-
tern. Allen Aspiranten wünschen wir genau so 
viel Glück und Spaß beim Schießen, sowie ein 
einmaliges Regentenjahr!

Wir hoffen nun auf einen aufregenden 2. Akt 
und wünschen allen Feierwütigen schon jetzt  
ein wunderschönes Schützenfest 2019.

Euer Königspaar Vivien & Philipp
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DAS KÖNIGS-
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PAAR 2018
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Wieder ist ein Jahr vergangen und die Schieß-
sportgruppe hat ihre Wettkampfsaison erfolg-
reich abgeschlossen. Einige Neuerungen in der 
Organisation der Wettkampfregeln sorgten für 
Nervosität unter uns. In der Vergangenheit ging 
Herdringen zum Wettkampf nach Wimbern, in 
der folgenden Woche dann nach Langscheid.

In dieser Saison ging es zum ersten Mal jede 
Mannschaft gegen die andere. Das hieß, sämt-
liche angemeldete Mannschaften trafen sich an 
einem Termin, an dem dann das Wettkampf-
schießen für alle stattfand. Das waren jedes Mal 
anstrengende Abende, die wir dann doch souve-
rän und erfolgreich gemeistert haben.

Das Kreispokalschießen, das im Mai 2019 in 
Stemel stattfand, haben einige Damen mit Bra-
vour absolviert. Die genauen Platzierungen 
werden leider erst nach Redaktionsschluss des 
Trömmelken bekannt gegeben.

 

An diesem Wettkampf hat auch unser einziges 
verbliebenes, aktives männliches Mitglied teil-
genommen. Dass die Herren mit Spaß dabei 
sind, sehen wir immer zur Schützenfestzeit 
sonntags im Keller. Einige Herren entwickeln 
einen Ehrgeiz, der ganz erstaunlich ist. Also 
meine Herren, zögern Sie nicht, schnappen Sie 
sich Ihre Kumpel und kommen zu uns in den 
Schießkeller. Immer montags um 19:30 Uhr 

finden Sie uns dort. Dann könnten wir selbst-
verständlich auch über einen anderen Wochen-
termin sprechen.

In unserer Generalversammlung konnten wir 
unsere internen Pokalsieger ehren. Wir gratu-
lieren ganz herzlich Iris Schmies-Otto, Raquel 
Carrasco-Garcia und Corinna Schulte zu ihren 
hervorragenden Ergebnissen. Sie erhielten ei-
nen Pokal und eine Urkunde. Weiter konnten 
wir langjährige Mitglieder ehren, Moni Müller 
und Uli Prünte für 25 Jahre. Auch sie erhielten 
eine Urkunde.

Und für sage und schreibe 30 Jahre Mitglied-
schaft wurde Christian Schulte geehrt.

Wir gratulieren Marion Strotmeyer und Kathrin 
Nitsch, zur bestandenen Prüfung, zur Schieß-
sportleiter- Grundausbildung, inklusive der 
Waffen-Sachkunde-Ausbildung.

Beide Mitglieder unserer Schießsportgruppe 
erlangten nach mehrtägiger Ausbildung, die 
die Qualifikation zur Durchführung der Stand-
aufsicht beim Sportschießen. Diese Lehrgän-
ge werden vom Westfälischen Schützenbund 
durchgeführt. Neben Rechte und Pflichten für 
Schießsportleiter, wurden auch gesetzliche Vor-
schriften behandelt. Ein Schwerpunkt ist auch 

SCHIESSSPORT-
GRUPPE
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die Waffensachkunde, die jede Schießsportleiterin nachweisen muss. Neben theoretischem Wissen, 
über Waffenarten, Munition, etc., wurde auch im praktischen Teil der sichere Umgang mit ver-
schiedenen Waffen nachgewiesen.
Ohne Aufsicht durch SchießsportleiterInnen/Standaufsichten, ist kein Schießbetrieb möglich. Mit 
Kathrin und Marion wurde nun am 28.06.19, das Team der Qualifizierten erweitert.

Ihre Schießsportgruppe in Herdringen

>>> SAVE THE DATE <<<
>>>Im kommenden Jahr findet wieder eine 

Dorfmeisterschaft statt<<<
Wir freuen uns sehr darauf und hoffen auf Ihre Unterstützung. Beflügelt durch den Erfolg der ersten 
Dorfmeisterschaft stürzen wir uns erneut in dieses Abenteuer und die Planungen schreiten voran. 

Die Feier zur Siegerehrung wird am 21. März 2020 stattfinden. Anfang März 2020 werden die 
Schießtermine stattfinden.

Also dann, wir hoffen, dass sich wieder viele von Ihnen zusammenfinden werden, um wieder eine 
spannende, sportliche und erfolgreiche Dorfmeisterschaft stattfinden zu lassen. Vielleicht bildet ja 
eine Gruppe einiger Herdringer Ex-Könige, um dann für unser Kreisschützenfest im September 
2020 in Übung zu kommen. Wer weiß, vielleicht übt dort bereits der nächste Kreisschützenkönig?

Näheres zum Anmeldeverfahren zur Dorfmeisterschaft erfahren Sie dann nach unserem Herdrin-
ger Weihnachtsmarkt im November. Achten Sie bitte auf Flyer und Plakate.

Siegerehrung der Dorfmeisterschaft 2017Sieger der Dorfmeisterschaft 2017

DORFMEISTER-
SCHAFT 2020
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HORRIDO
HERDRINGEN!

EIN LAUTES, DREIFACHES
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Großes Ereignis wirft seinen Schatten voraus!

25. Kreisschützenfest 2020 in Herdringen

Nachdem die Schützenbruderschaft Herdringen 
im Jahr 2018 den Zuschlag für die Ausrichtung 
des Kreisschützenfest 2020 erhalten hat, hieß es 
nun die Organisation und die Planung zu for-
cieren.

Dabei wurde leider festgestellt, dass die Wie-
se unterhalb des Schlossparks nicht geeignet 
ist, die Festzelte zu platzieren. Das bis zu fünf 
Meter hohe Gefälle in der Wiese auszugleichen 
bzw. zu unterbauen würde enorme finanzielle 
Mittel verschlingen. 

Folglich musste sich nach einem anderen Fest-
gelände umgeschaut werden. Schnell fand sich 
auf der anderen Seite der Straße „Zum Herd-
ringer Schloß“ ein geeignetes Gelände. Dort be-
findet sich der ehemalige Reitplatz. Der Boden 
des früheren Reitgeländes ist ideal um hier die 
Festzelte aufzubauen. Die davorgelegene Wie-
se, die zu Veranstaltungen meist als Parkplatz 
genutzt wird, soll Festplatz werden. Erste Be-
gehungen mit Zeltverleihern und Vertretern von 
Behörden stimmten uns positiv, dieses Gelände 
als Festplatz für das 25. Kreisschützenfest zu 
nutzen. Somit galt es das Übereinkommen mit 
dem Eigentümer, Herrn Wennemar Freiherr von 

Fürstenberg, zu überarbeiten. Auch dieser hat-
te keine Einwände gegen unser Vorhaben und 
ein Kontrakt zur Nutzung des Geländes wurde 
unterzeichnet.

Auf dem Festplatz und in den angrenzenden 
Zelten wird sich am 19. und 20. September 
2020 das Kreisschützenfest abspielen. Auch das 
Vogelschießen wird auf dem Festplatz stattfin-
den. Der Samstagabend soll ein Abend nicht 
nur für die uniformierten Schützen werden. 
Alle Bewohner Herdringens, des Umlandes, 
Freunde, Förderer und Sponsoren sind ein-
geladen, den Abend auf dem einstigen Herd-
ringer Reitplatzgelände mitzufeiern. Dazu 
wird ein musikalisches Highlight beitragen!

Der Sonntag des Kreisschützenfestes steht ganz 
im Zeichen der Gäste. Knapp 60 angeschlosse-
ne und befreundete Vereine des Kreisschützen-
bundes Arnsberg sind eingeladen. Höhepunkt 
wird der große Festzug durch die Straßen Herd-
ringens sein. Danach soll auf dem Festgelände 
fröhlich gefeiert werden.

Freitag, der 18. September ist für die Jungschüt-
zen vorgesehen. Nach der Übergabe der Kreis-
standarte, die die nächsten drei Jahre in Herdrin-
gen verweilt, wird der Kreisjungschützenkönig 
auf dem Gelände der Freilichtbühne ermittelt. 
Die Proklamation des neuen Kreisjungschüt-
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zenkönigs findet vor der Kulisse der Freilicht-
bühne statt, bevor es in einem Festzug zum 
Schützenhof und in die angrenzende Gemein-
schaftshalle geht.

Dort wird ein DJ 
auflegen und den 
jungen Schützen 
einheizten. Für den 
Jungschützenabend 
konnte der Partystar 
vom Bierkönig Mal-
lorca „Tobee“ mit 
seinen Hits “Heliko-
pter 117“ und „Saufi 
Saufi“ verpflichtet 
werden und ist somit 
der Höhepunkt des 
Abends.
Neben diesen ersten 
Eckpunkten muss 
noch einiges geplant, 
organisiert und abgestimmt werden. Dazu grün-
dete sich eine Planungsgruppe die in regelmä-
ßigen Abständen zusammen kommt. Eine der 
ersten Aufgaben war es, ein Logo für das Kreis-
schützenfest zu entwickeln, um die vielfältigen 
Werbe- und Marketingmaßnahmen voranzu-

treiben. War es zu den letzten Kreisschützen-
festen üblich – und so sagt es ja auch schon der 
Name KREISschützenfest- ein rundes Logo zu 

gestalten, haben wir 
uns anlässlich des 
25. Kreisschützen-
festes gegen diese 
Form entschieden. 
Nach viel Probieren 
mit Form, Farbe, 
Wappen und Schrift 
entwickelte sich ein 
eindrucksvolles ört-
liches Logo für das 
Kreisschützenfest 
2020. Es zeigt einen 
Teil der Silhouet-
te des Jagdschloss 
Herdringen. In der 
Mitte auf silbernen 
Grund die Wappen 

des Kreisschützenbundes Arnsberg und der 
Schützenbruderschaft Herdringen sowie die 
Zahl 25 mit „Ehrenlaub“. Darunter die Daten 
des Kreisschützenfestes 2020. Umrandet von 
den Herdringer Farben rot/gelb im Farbverlauf.
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Auf der Ausschusssitzung am 30.06.2019 wur-
de das Logo des Kreisschützenfestes 2020 der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Dazu waren neben 
den satzungsgemäß eingeladenen Schützenbrü-
dern auch der Kreisvorstand und Kreisehren-
vorstand geladen. Eine Gruppe Vogelträger und 
unsere Jungschützen waren auch zugegen.

Nachdem die Mitglieder der Ausschusssitzung 
die Aufgaben laut Satzung erfüllt hatten, kam es 
zu einem besonderen Ereignis. Der Ausrichter-
vertrag zwischen dem Kreisschützenbund Arns-
berg und der Schützenbruderschaft Herdringen 
wurde unterzeichnet.
Im Namen des Kreisvorstandes bedankte sich 
der Kreisoberst Dietrich-Wilhelm Dönneweg 
für die Ausrichtung des 25. Kreisschützen-
festes, wünschte schon jetzt ein harmonisches 
Kreisschützenfest 2020 und freute sich auf die 
Zusammenarbeit.

Nach dem Herdringer Schützenfest werden die 
Organisation und Planung des Kreisschützen-
festes intensiviert. Dabei sind wir auf die Hilfe 
und Unterstützung vieler Schützenbrüder, Herd-
ringer Vereine und Institutionen angewiesen.

Gilt es doch nicht nur die Schützenbruder-
schaft als Gastgeber herauszustellen, son-
dern die Gastfreundlichkeit und Leistungs-
fähigkeit des ganzen Dorfes!



19

IHR PARTNER DER GASTRONOMIE

www.w-gs.de
Getränke          Logistik        Veranstaltungen

Feste feiern...

©fotolia.com - Martin Debus
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KINDER- & JUNG-
SCHÜTZENKÖNIG

KINDERKÖNIGSPAAR 2018

Kinderkönigin Pauline Pfeiffer und Lukas Grodhues

JUNGSCHÜTZENKÖNIG 2018

Marc Niemand
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JUBELKÖNIGSPAARE

50 JAHRE JUBELKÖNIGSPAAR
Gerhard und Hannelore Pieper

(beide verstorben)

40 JAHRE JUBELKÖNIGSPAAR
Peter Eickel und Ingrid Blöink

(geb. Lauderlein)

25 JAHRE JUBELKÖNIGSPAAR
Heinz und Hildegard Wenzel

KINDERKÖNIGSPAAR 1994
Anja Siedhoff und Felix Lingemann
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GRATULATION

Haben Sie ein Ehejubiläum ab 50 Jahren?
Haben Sie einen runden Geburtstag ab 80 Jahren?

Wir gratulieren Ihnen gerne und kommen bei Ihnen vorbei.
Teilen Sie einem Vorstandsmitglied einfach Ihren Termin mit!

Goldhochzeit
Marita und Franz-Josef Fischer

80. Geburtstag
Walter Eickel

Goldhochzeit
Elisabeth und Wilhelm Römer

Goldhochzeit
Gerda und Ansgar Schwingenheuer
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JUBILARE

Jubilarehrung 2018

50 JAHRE

Hempelmann, Günter
Krick, Meinolf
Schmidt, Willi
Schramme, Walter
Schulte Herdring, Franz
Wulff, Franz-Josef

60 JAHRE

Krüger, Paul
Eickel, Walter
Berghoff, Heinz-Josef

70 JAHRE

Jolk, Anton
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KÖNIGSORDEN

Zum Thema rund um unseren Königsorden 
kreisten zu Anfang viele Ideen in unseren Köp-
fen. Diese galt es anschließend zu verwirkli-
chen…

An erster Stelle möchten wir uns ganz herzlich 
bei Frau Häger bedan-
ken, die uns als Gold-
schmiedin mit Rat und 
Tat zur Seite stand. 

Nun zum Orden:
Die Grundform des 
Ordens stellt das Ab-
zeichen der Herdrin-
ger Jungschützen dar. 
Insgesamt neun Jahre 
war Philipp aktiv, da-
von sieben Jahre im 
Vorstand. Den oberen 
Rand des Ordens ziert 
der Name des Stamm-
tisches „Siuerlänner 
Kräggen“, mit dem wir 
dieses aufregende Jahr 
gemeinsam genießen dür-
fen.

Als „Krähenkinder“ durch und 
durch stand eines ganz schnell fest: Unsere 
Krähe sollte das Hauptmotiv darstellen. Phil-
ipps Leidenschaft zum Fußball durfte dabei na-
türlich nicht fehlen. Wer auf die kleinen Details 
achtet, dem wird auffallen, dass die Krähe eine 
Fliege trägt: Stellvertretend für die Männer im 
Bunde, die sich auf unserem Hochfest im glei-
chen Stil präsentieren.

Vivien ist gelernte Produktfotografin und ger-
ne kreativ.  Der Blick durch die Kamera: Das 
Innere des Ordens stellt eine Kulisse dar. Den 
Rahmen bildet die Blende mit unseren Namen 
sowie das Königsjahr 2018/2019. Im Hinter-

grund zwei Spots, die die Kulisse abrunden.

Die Krähe „posiert“ auf einem Podest. Dabei 
handelt es sich allerdings nicht um irgendein 
Podest. Wer uns kennt, wird es erahnen kön-

nen, denn das leckerste Tröpfchen unter den 
Schnäps‘chen wollten wir 

dabei auf keinen Fall 
außer Acht lassen. 
Das „K“ steht somit 
für „Königspaar“ und 
„Kabänes“ zugleich. 
Dieser begleitet uns 
nun schon seit Beginn 
unserer gemeinsamen 
Zeit. 

Genug geredet … 
Wir hoffen, Euch 
hiermit schon Licht 
in`s Dunkeln ge-

bracht zu haben und 
wenn nicht, dann 
sprecht uns einfach an!

Vivien & Philipp
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HOFRENOVIERUNG

Renovierung der Remise
Nach einem Wasserrohrbruch „irgendwo“ auf 
dem Schützenhof musste gehandelt werden. Da 
schon lange Überlegungen zur Renovierung der 
Remise anstanden, sollte es nun losgehen. Die 
Generalversammlung genehmigte eine Investi-
tionssumme und es wurde begonnen.

Im Zuge der Standsicherheit waren wir ge-
zwungen, uns von einer der dicken Eichen zwi-
schen Weinlaube und Herren WC zu trennen. 
Das verfaulte Innere des Baums ließ uns keine 
andere Wahl.

Erschwerend kam hinzu, dass es keine Pläne 
gibt, in denen Wasser-, Strom- und Abwasser-
leitungen der Remise und dem Schützenhof 
eingezeichnet sind. Wir konnten auch keinen 
Schützenbruder ausfindig machen, der etwas 
darüber zu berichten wusste. Somit wäre es zu 
aufwändig gewesen, das Leck in der Wasserlei-
tung zu suchen. Also wurde die „große Lösung“ 
angepackt – alles NEU!

Zuerst wurden alle Tische und Bänke ausge-
lagert und die Schwarzdecke entfernt. Dabei 

kamen die ersten Leitungen zum Vorschein. 
Es wurde aber auch festgestellt, dass die Rück-
wand der Remise feucht ist, und der Putz ab-
bröckelt. Dem zufolge wurde das Fundament 
der Remise von der Straßenseite freigelegt, und 
für Entwässerung gesorgt. Der Putz der Remise 
musste ab gestemmt und erneuert werden. Lei-
der fielen auch die beiden Theken unter der Re-
mise der Feuchtigkeit zum „Opfer“ und wurden 
gleich mit entsorgt. 

Das Blumenbeet zwischen Remise und Her-
ren-WC musste den immer größer werdenden 
Kühlanhängern weichen. Ebenso wurden die

Versorgungsleitungen zur beliebten „Krähen-
hütte“ erneuert. Dazu wurde der Boden der 
Weinlaube aufgerissen und modernisiert.

Viel Arbeit!
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HOFRENOVIERUNG

Nach dem Abriss erfolgte der Aufbau. Fachkun-
dige Hände verputzen die Remise, neue Leitun-
gen für Wasser, Strom und Abwasser wurden 
verlegt, eine neue Theke angeschafft, Maler-
arbeiten durchgeführt, Holzbalken und Dach 
überprüft und ausgebessert sowie der ganze 
Bereich unter der Remise neu gepflastert. Alles 
in der Hoffnung, dass es bis Schützenfest fertig 
werde…….

Ein großes Lob und Dankeschön an die 
Vorstandsmitglieder Stefan Bühner, Peter 
Brummund, Manfred Schulte-Eickhoff und 
Frank Guntermann für ihren Einsatz!

Ebenso danken wir unserem Schützenburder 
Ingo Brummund für sein Engagement!

Allen weiteren Helfern, Förderern und Unter-
stützern gilt ebenfalls unser Dank. Machen Sie 
sich selbst ein Bild von der neuen Optik und 
Funktionalität der Remise – wir freuen uns über 
Ihr Feedback!

Eine Fotostrecke von allen Arbeiten an der Remise und 
dem Schützenhof finden Sie auf unserer Homepage unter 
dem Reiter „Aktuelles“.
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Jungschützen aufgepasst!

Knaller-Typ 2019 gesucht!

Die Sparkasse Arnsberg-Sundern und der SauerlandKurier suchen auch in 2019  
den Knaller-Typen des Jahres. Das Königsschießen findet am 24.08.2019 im  
Rahmen des Battle-Cups statt, der in diesem Jahr von den Jungschützen der  
Schützenbruderschaft Holzen ausgerichtet wird. 
 
Dem Sieger winken attraktive Preise. Teilnahmeberechtigt sind die neuen  
Jungschützenkönige des Jahres 2019.

Weitere Infos unter www.spk-as.de/blog
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• Planung • Beratung • Verkauf • Kundendienst •

0 29 32 / 52 91 41 0 29 32 / 68 40 27

Großküchentechnik
STEPHAN BURGARD

Beratung · Planung · Verkauf · Service
Kleinbahnstr. 12  ·  59759 Arnsberg-Hüsten

T  02932 529141  ·  H   0171 7583452
E-Mail: info@gastrotec24.de  ·  www.gastrotec24.de
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NICHTRAUCHER-
UND JUGENDSCHUTZ

SAMSTAG

Kein Einlass für Kinder und Jugendliche         
unter 16 Jahren!**

Jugendliche unter 18 Jahren ohne Begleitung 
Erwachsener müssen das Festgelände um      
00:00 Uhr verlassen!
  
Jugendlichen unter 18 Jahren ist der Ausschank 
von alkoholischen Getränken (außer Bier und 
Wein) nicht gestattet! (§9, JuSchG)

SONNTAG & MONTAG

Kinder unter 14 Jahren müssen das Festgelände 
um 19:00 Uhr mit dem „Wegbringen der Kin-
der“ verlassen!** Jugendliche unter 18 Jahren 
ohne Begleitung Erwachsener müssen das Fest-
gelände um 00:00 Uhr verlassen!

* Auf Grundlage des Jugendschutzgesetzes 
(JuSchG), Brauchtumsfest
** Einschränkung auf Grund des Beschlusses 
der Generalversammlung Erwachsene im     Sin-
ne des Gesetzes sind personensorgeberechtigte 
oder erziehungsbeauftragte Personen

Aufgrund der aktuellen Gesetzeslage weisen wir darauf hin, dass in der Gemeinschaftshalle
sowie in allen angrenzenden Räumlichkeiten ein striktes Rauchverbot gilt!
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SAMSTAG,
SONNTAG &

MONTAG AUF
DER BÜHNE
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SAMSTAG,
SONNTAG &

MONTAG AUF
DER BÜHNE
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FESTPROGRAMM

SONNTAG, 4. AUGUST 2019

14:30 Uhr Festzug
                  Antreten an der Kirche 
                  (Ostentor, Kreuzstraße, Gasthof zur Post)
                  Abholen des Jungschützenkönigs
                  (Kreuzstraße, Wiedmannsweg,
                  Oelinghauser Weg)
                  Abholen des Königspaares
                  (Oelinghauser Weg, Zum Brunwinkel, 
                  Auf dem Kamp, Sternhelle, Neuer Weg, 
                  Kreuzstraße, Krähenbrink) 
                  Musik: Tambourkorps Holzen,
                  Schützenkapelle Oesbern
                  Spielmannszug Herdringen,
                  Musikkapelle Herdringen 

15:30 Uhr Pokalschießen im Schießkeller
                  (bis 18:00 Uhr) 

16:00 Uhr Jubilarehrung 

16:30 Uhr Tanz der Quadrille

17:00 Uhr Ermittlung des Kinderschützenkönigs 
17:00 Uhr Ständchen Königspaar 
17:45 Uhr Königstanz 

18:15 Uhr Proklamation Kinderkönigspaar, 
                  danach Siegerehrung des Pokalschießens 
                  auf der Bühne

18:30 Uhr Kindertanz , anschließend
19:00 Uhr Wegbringen des Kinderkönigspaares 
(mit allen Kindern) und der Fahnen

19:30 Uhr Biergartenmusik
                  mit „Trio Alpenrausch“

22:00 Uhr Thekenrunde mit dem Musikverein
                  Herdringen danach Tanz mit der Band
                „Madison Band“

01:00 Uhr Ende

SAMSTAG, 3. AUGUST 2019

16:30 Uhr Antreten auf dem Markt
                  Platzkonzert Schützenkapelle
                  Oesbern und Tambourkorps Holzen

16:45 Uhr Abholen des Hauptmanns 
                  (Zum Krähenbrink, Markt,
                  Kreuzstrasse, Ostentor), 

17:00 Uhr Schützenhochamt in der Kirche
                  mit der Schützenkapelle Oesbern

17:45 Uhr Prozession ab Kirche
                  Ostentor, Dorfbach, Dorfplatz
                  (1.Station), Stumpfstraße,
                  Kletterpoth, Kreuzstraße,
                  Einbahnstraße, Dorfkreuz
                  (2.Station), Zum Herdringer
                  Schloss, Ostentor, Stumpfstraße,
                  Kirchplatz (3.Station)

19:15 Uhr Ehrung der Verstorbenen
                  und Großer Zapfenstreich am
                  Ehrenmal (Kirche, Ostentor, Zum
                  Herdringer Schloss, Ehrenmal,
                  Markt, Zum Krähenbrink,
                  Schützenhof) Schützenkapelle
                  Oesbern und Tambourkorps Holzen

19:45 Uhr Ansprachen und Ehrungen
                  Wegbringen der Fahnen

20:00 Uhr Tanz mit der Band
                „Madison Band“ 

01:00 Uhr Ende

SONNTAG, 4. AUGUST 2019

08:00 Uhr Wecken
                diverse Ständchen der Musikkapelle
                Herdringen 

10:45 Uhr Treffen beim Hauptmann zum
                Ständchen Musikkapelle Herdringen,
                Vorstand, Führer
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FESTPROGRAMM

MONTAG, 5. AUGUST 2019

08:00 Uhr Schützenfrühstück
                  auf dem Schützenhof

08:45 Uhr Antreten zum Vogelschießen
                  (Schützenhof, Zum Krähenbrink, Markt,
                  Kreuzstraße, Stumpfstraße, Buchsweg,
                  Kletterpoth, Stumpfstraße,
                  Stiepeler Straße)
          1. Ermittlung des Jungschützenkönigs
          2. Ermittlung des Schützenkönigs
          3. Proklamation der neuen Könige
                  Rückmarsch zum Schützenhof
                  (Stiepeler Straße, Dorfbach, Kletterpoth,
                  Kreuzstrasse, Zum Krähenbrink,
                  Schützenhof)
                  Frühschoppen

12:00 Uhr Jubilarehrung für 25 Jahre
                  Mitgliedschaft

13:00 Uhr Ende/Wegbringen des neuen Königs
                  und des Jungschützenkönigs
                  (Tambourkorps Holzen und
                  Schützenkapelle Oesbern)

15:45 Uhr Jungschützenmarsch zum Antreten
                  Neuer Weg (Hotel Dietzel),
                  Wiedmannsweg, Markt

16:00 Uhr Festzug, Antreten am Markt
                  (Markt, Kreuzstraße, Gasthof zur Post)
                  Abholen des Jungschützenkönigs
                  Abholen des Königspaares (Weg hängt   
                  vom neuen König ab)
                  Musik: Tambourkorps Holzen,
                  Schützenkapelle Oesbern
                  Spielmannszug Herdringen

17:30 Uhr Tanz der Quadrille
18:00 Uhr Ständchen Königspaar 
18:30 Uhr Königstanz
19:00 Uhr Kindertanz, anschließend Polonäse
                  mit Wegbringen des Kinderkönigspaares 
                  (mit allen Kindern)

19:30 Uhr Biergartenmusik
                  mit „Trio Alpenrausch“

22:00 Uhr Thekenrunde
                  mit dem Musikverein Herdringen 
   danach Tanz mit der Band
                „Madison Band“

00.30 Uhr ggf. Verabschiedungsständchen
                  für das Königpaar

01:00 Uhr Ende
    

ACHTUNG! GEÄNDERTER FESTABLAUF
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EINTRITTSPREISE

SAMSTAG
Herren               45,— € 
Damen               26,— €

SONNTAG
Herren               42,— € 
Damen               24,— €
Schützensöhne                  6,— €
14 und 15 Jahre 
Schützentöchter                  6,— €
14 und 15 Jahre
Schützentöchter              17,— €
16 bis 25 Jahre
Schützenwitwen              17,— €

MONTAG - VORMITTAG
Herren               19,— €

Herren Kombi-Karte (ganztägig) 51,— €

MONTAG - NACHMITTAG
Herren               41,— € 
Damen               24,— €
Schützensöhne                  6,— €
14 und 15 Jahre 
Schützentöchter                  6,— €
14 und 15 Jahre
Schützentöchter              17,— €
16 bis 25 Jahre
Schützenwitwen              17,— €

MITGLIEDER

Klasse I    77,— € 

Klasse II   80,— €

Klasse III   83,— € 

Klasse IV   86,— €

Klasse V   89,— € 

EINSCHREIBEGEBÜHR

Schützensöhne     4,— € 
Andere      8,— €

SCHÜTZENBRUDER AB 70 JAHRE
MIND. 10 JAHRE MITGLIED (KLASSE II)

Samstag, Sonntag, Montag        je 20,— € 

JUBILARE

Samstag, Sonntag
Montag jeweils   10,— €
Damenkarten wie bei Mitgliedern

ÖFFNUNGSZEITEN FÜR DEN KARTENVORVERKAUF
AUF DEM SCHÜTZENHOF

Bierprobe
28.07.2019, ab 17.00 Uhr

Schützenfest Samstag
03.08.19, ab 11.00 Uhr

KARTENAUSGABE

Karten der Schützentöchter und Schützensöhne
(14 u. 15 Jahre) werden nur beim Erwerb der

Elternkarte, an die Eltern ausgegeben!
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NEUE MUSIK

Biergartenmusik am frühen Abend

Was im Jahre 2007 als Versuch begann, die 
Stimmung auf dem Schützenhof am frühen 
Abend zu fördern, 
hat sich zwischen-
zeitlich zu einem 
festen Programm-
punkt entwickelt, 
der nicht mehr 
wegzudenken ist.

Es begann mit der 
Bitte an die seiner-
zeitige Tanzband 
„Sound For You“, 
mit handgemach-
ter Oberkrainer-
musik die damals 
ruhigere Phase am 
frühen Abend zu 
beleben und dem 
Publikum, das zu der Zeit sehr gern im Freien 
auf dem Schützenhof verweilt, gute Unterhal-
tung zu bieten. Das Vorhaben funktionierte auf 
Anhieb sodass auch in den folgenden Jahren 
„Sound for You“ diesen Part übernahm bis zum 
Schützenfest 2010, danach stellte die Band den 
Musikbetrieb ein.

Im Folgejahr spielte die Band „Mühltaler“ 
auf, die mit hoher musikalischer Perfektion den 
Biergarten unterhielt.

Im Jahre 2012 kam auf Empfehlung eines be-
kannten Herdringer Musikers Manfred Kargus 
aus Telgte mit seiner Band „Biergartn Blosn“ 

zum Einsatz, die auf Anhieb den Draht zum 
Publikum fand. Dieses zeigte sich durch eine 
super Stimmung, mitsingen und Schunkeln 
im vollbesetzten Biergarten und Tanzeinla-

gen tanzfreudiger 
Schützenbrüder. 
Die Band erfreute 
uns in den Folge-
jahren bis 2018 mit 
ausgezeichneter 
Blasmusik, wobei 
sogar gelegentlich 
ein Alphorn einge-
setzt wurde.

Aufgrund des 
Wunsches vieler 
Schützenbrüder 
nach musikalischer 
Veränderung wur-
den die „Biergartn 
Blosn“ auf der 

Abrechnung 2018 mit großem Applaus verab-
schiedet und die Suche nach einer neuen Band 
begann.

In diesem Jahr präsentieren wir die neue Band 
„Alpenrausch“ aus Paderborn, die aus den 3 
jungen Vollblutmusiker Dennis (Gesang, Ak-
kordeon, Keys), Lars (Klarinette, Saxophon) 
und Stefan (Gesang, Gitarre) besteht. 

Wir freuen uns auf die neue Band und wün-
schen ihr in Herdringen viel Erfolg und der 
Schützengemeinschaft schöne Stunden auf dem 
Schützenhof.

Hans-Gerd Kaiser
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Wir wünschen allen 
Herdringern und Gästen ein 
wunderschönes und geselliges 
Schützenfest 2019 

Weingut Ulrich Frey 
67583 Guntersblum am Rhein, Hauptstraße 42 
Besuchen Sie auch unser großes Weinlager 
bei Fam. Ullrich Kretzer, Arnsberg-Herdringen 
Oelinghauser Weg 3, Tel: 02932-51407 

Termine 2019 in Guntersblum am Rhein 
16.- 18. Aug Kellerwegfest 
23.+24. Aug Kellerwegfest Nachlese 
07.+08. Sep Hoffest in unserem Weingut 
14.-22. Sep Straußwirtschaft (VINOStrauß)  

in unserem Weingut 

+

FESTMUSIK



48

HERBSTBALL DER
SCHÜTZEN 2018

Saisonabschluss der Schützen des alten Am-
tes Hüsten in Herdringen

Immer am letzten Samstag im Oktober findet 
der „Herbstball der Schützen“ statt. Ausrichter 
im letzten Jahr war die Schützenbruderschaft 
Herdringen. 

Ab 19 Uhr empfingen wir die 12 Vereine des „al-
ten Amtes Hüsten“ in der festlich geschmück-
ten Gemeinschaftshalle. Die Königspaare und 
Fahnenabordnungen der Vereine empfingen 
wir im Speiseraum. In der Gemeinschaftshal-
le spielte der Musikverein Herdringen und der 
Spielmannszug Herdringen auf. Die Herdringer 
Jungschützen versorgten die Gäste mit „Frei-
bier“.

Die Könige gingen in den Schiesskeller und 
schossen die Reihenfolge des Einmarsches 
aus. Um 19:30 Uhr erfolgte der Höhepunkt des 
Abends. Hinter ihren Fahnen zogen die Königs-
paare in die Gemeinschaftshalle ein und ver-
sammelten sich auf der Bühne.

Nach Ansprachen vom zweiten stellvertreten-
den Bürgermeister der Stadt Arnsberg Ewald 
Hille, Kreisoberst Dietrich-Wilhem Dönneweg 
und Schützenhauptmann Thomas Reiß erfolgte 
der Königstanz aller Königspaare.

Unter den Klängen des Musikvereins Herdrin-
gen wurde bis weit nach Mitternacht gesungen, 
geschunkelt und getanzt. Viele Gäste vergnüg-
ten sich an der „Sektbar“ oder nutzen die aufge-
stellte Foto Box um ein Souvenir zu ergattern.
Ein schöner Abschluss der Schützenfestsai-
son 2018!

Ein prächtiges Bild!

Teilnehmende Königspaare



49

IMPRESSIONEN
VOM HERBSTBALL
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Unserem Dorf ein schönes Fest,
  das alle gerne feiern lässt!

Schulte & Todt 

Systemtechnik GmbH & Co. KG

Telefon +49 (0) 2932 6394-3
Telefax +49 (0) 2932 6394-49

info@schulte-todt.de
www.schulte-todt.de

Wiebelsheidestraße 16
59757 Arnsberg

®

Alles durchDACHt!
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VERSTORBENE DER
SCHÜTZENBRUDERSCHAFT

Wir hoffen, dass das so bleibt.

info@nolte-bestattungen.de                www.nolte-bestattungen.de 

Tel. 0 29 32/31 433
Arnsberg-Hüsten, Stolte Ley 6
Sundern, Hachener Str. 49

Sie haben noch nie daneben geschossen?

VERSTORBENE 2018
Schulte, Elisabeth | Eickel, Irma
Dietzel, Erwin | Schmitt, Johannes
Kretzer, Rudi | Eickel, Otto
Ricke, Franz-Josef | Hüsing, Renate
Hufnagel, Albert | Flügge, Franz
Brüne, Anni | Mönnig, Manfred
Biermann, Meinolf | Eickel, Ulla
Menke, Willi | Stiewe, Annette
Büsgen, Thomas | Risse, Rainer
Bäcker, Fritz | Grodhues, Norbert
Biermann, Günter | Meier, Margret
Kubatzki, Alfons | Kordes, Reinhilde
Ott, Anni | Vogt, Marianne
Krippendorf, Ludwig

VERSTORBENE 2019
Grimm, Hilma

Gerwin, Peter

Simon, Annemarie

Wilmes, Magret

Kenter, Christel

Hoffmann, Harry

Leutner, Gertrud

Rüschenbaum, Anni
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zu schlagen, die Birkenbüsche und Girlan-
den aufzuhängen und auch den Blumentep-
pich zu legen. Am Sonntag vor dem Hochamt 
mit Asperges und Blasmusik füllte sich die                     
Kirche. Das Schützenhochamt brechend voll, 

DIE PROZESSION
IN ALTEN ZEITEN

Stangenabend. Nach dem Vogelaufsetzen tra-
fen sich die Schützenbrüder zum lauschigen 
Festkommers in der zugigen Schützenhalle. 
Da waren am Prozessionsweg die Anwohner 
noch dabei, die Fahnenstangen in die Gossen 
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die Führer-Messdiener hatten ihre Pikes ab-
gelegt. Unterm Himmel zog das Allerheiligste 
nach der Aussetzung zum Marktplatz für die 1. 
Station und die Blaskapelle stimmte den steilen 
Krähenbrink hinauf ein Sakramentslied an.

An der 2. Station am Antoniushäuschen waren 
die mit Sitzstock Ausgerüsteten im Vorteil:

Eigens war eine Kanzel aufgebaut für Gast-
priester, eingeladen, den Teilnehmern die Levi-
ten zu lesen, teils mit glänzender Rhetorik, teils 
ohne Zeitgefühl… Den Telgenweg entlang zum 
Schloss brannte oft genug die Sonne direkt von 
vorn, der Seitenwind wehte den Messdienern 

schon mal die Fahnen übern Weidezaun zu den 
Kühen. Am Schloss bot sich ein prachtvolles 
Bild, die Hausherren und -damen mit Ehren-
plätzen. Über die Gräftenbrücke ging es durch 
den Wald zur 4. Station an der Schmiede.

Die Männer kriegten im Habbeler Weg das Ge-
schehen kaum mit, schließlich gab es eine feste 
Prozessionsordnung und die guten Plätze neben 
der Schule gehörten den Frauen und der Schar 
der Kommunionkinder im Festtagsgewand. Mit 
„Großer Gott, wir loben dich“ endete die Pro-
zession in der Kirche. Nun ist aber wirklich Zeit 
für den wohl verdienten Frühschoppen!
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GEMEINDETEAM
HERDRINGEN

“Traditionen müssen jeden Tag neu erfunden 
werden!“ – indianische Weisheit. 

Wer den Kern bewahren will, muss die Form 
der Zeit anpassen. Auf den ersten Blick ist das 
Schützenwesen ein Bollwerk des Beständigen, 
aber schon die Bilder eines Menschenlebens 
zeigen, wie aus schwarzen Anzügen und Zylin-
dern Uniformen wurden.

Die Schützenbruderschaft St. Antonius und St. 
Vitus war und ist immer auf der Suche nach ei-
nem zeitgemäßen Fest, das sich unter anderem 
– den Lebensgewohnheiten angepasst – auf den 
Samstag ausgeweitet hat.

Im letzten Jahr wurde nun die Vitus-Prozession 
mit der Schützenmesse an den Anfang des Fe-
stes gelegt. Das wurde möglich, weil die Pfar-
rei, das Gemeindeteam, der Vorstand der Bru-
derschaft und die Musikkapelle Oesbern einen 
Plan entwickelten, der in der Durchführung 
großen Zuspruch erfuhr. Dass die verkürzte 

Prozession vor der Eucharistiefeier begangen 
wurde, war ein liturgischer Kompromiss, der in 
diesem Jahr überwunden wird.

Das Fest beginnt also mit dem Kirchgang. Die 
Gemeinde trägt den Leib Christi zu zwei Statio-
nen (auf ähnlichem Weg wie im Vorjahr, nur in 
der Gegenrichtung) durch das Dorf und zurück 
zur Kirche. 
Bruderschaft und Kirche gehören zusam-
men. Das ist der Kern – und nun haben wir 
wohl auch eine zeitgemäße Form dafür gefun-
den, die diesen Zusammenhalt ausdrückt. 

Wenn alle sich bewegen wird`s wärmer!

Die Mitglieder des Gemeindeteams Herdringen

Thomas Blume, Gerd Clemens, Doris Dröge
Michaela Eickel-Bruck, Martina Guntermann

Silvia Junghölter, Fabiola Kebekus,
Aldegund Lichte-Brune, Matthias Otto,

Gabriele Voßbeck, Georg Werner
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15.00 – 16.00 Uhr  Kleinkindbad  
 (Kinder von 2-5 Jahre, Wassertiefe 0,60 m)

16.00 – 17.00 Uhr Familienbad  
 (Wassertiefe 1,35 m)

17.00 – 18.00 Uhr Schwimmen
 (Bahnen ziehen für alle, Wassertiefe 1,80 m)

samstag ist badetag

unsere nächsten termine auf einen blick:

Lehrschwimmbecken Herdringen · Heinrich-Knoche-Weg · 59757 Arnsberg 
Eintritt Kinder: 1,50 € · Eintritt Erwachsene: 2,00 €

31. August 2019 

26. Oktober 2019

16. November 2019

21. Dezember 2019

18. Januar 2020

LSB_Anzeige_Trömmelken_0719_RZ.indd   1 04.07.19   15:44
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VOGELTRÄGER

Auch in diesem Jahr werden die Vogelträger, den  alten Brauch
des „Vogel zeigens“ durchführen.  In der Woche vor Schützenfest

werden sie in den blauen Hemden und mit dem Trömmelken
durchs Dorf ziehen und die Krähe präsentieren.

HERZLICHEN DANK FÜR EUREN EINSATZ!

Lesen Sie hier wann sie zu Ihnen kommen:

Datum    Vogelträger  Straßen
Montag   Gerd Lingenhöfer  Wiebelsheidestr., Weberstr., Winkelweg,
29.07.2019  Rainer Herschel  Wiebelsheu, Borkshagenstr., Märkische Str.,
   Gerd Nöhmke  Zum Krähenbrink

Dienstag   Gerd Nöhmke  Ostentor, An der Freilichtbühne, Dorfbach, 
30.07.2019  Michael Ternes  Stumpfstr., Lägge, Habbeler Weg
   Ralf Jochheim 

Freitag   Florian Müller  Diverse Aussenbezirke rund um Herdringen
02.08.2019  Sven Bollwerk  (gefahren von Andreas Wingenbach)
   Tim Brüggen   
  
    
   Manfred Eickel  Zum Brunwinkel, Arns Weide, Am Panoramaweg
   Christian Flügge  Oelinghauser Weg, An der Landstraße,
   Rainer Veelker  Am Spielberg, Am alten Osterfeuer,

   Dieter Todt  Heinrich-Knoche-Weg, Auf dem Kamp,
   Raimund Schmidt  Sternhelle, Hufnagels Kopp, Auf den Steinen,
   Andreas Köstens  Sammelmanns Weide

   Matthias Münstermann Fürstenbergstr., Floxenstr., Am stillen Bach,
   Bernd Morlock  Rolandring, Gänsepfad, Kreuzstr.
   Ralf Brinkschulte  

   Stefan Schulte  Karl-Zelter-Str., Max-Kolbe-Str., Vitusweg,
   Christoph Schulte  Antoniusweg, Liboriusweg, Nico-Dostal-Str.,
   Reimund Müller  Auf dem Kumpe

   Frank Tillmann  Zum Herdringer Schloss, Anton-Strube-Str.,
   Michael Ricke  Dungestr., Robert-Stolz-Weg,
   Volker Lehmenkühler  Mendelssohnweg,

   Thomas Lepping  Buchsweg, Berteleshof, Kletterpoth
   Benedikt Schmidt  Wiedmannsweg, Neuer Weg
   Nils Nölke
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VOGELTRÄGER

WIR SUCHEN DICH!
Du bist gut zu Fuß?

Du kennst dich in Herdringen aus?
Du bist „kommunikativ“?

Dann bewirb dich als VOGELTRÄGER
bei der Schützenbruderschaft

Herdringen 

Bewerbungen nimmt das Vorstandsmitglied 
Rainer Veelker entgegen

Wir kreieren Ihre Wohnträume

Wir wünschen allen Krähen 
ein schönes Schützenfest!
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NEUER KOORDINATOR
DER VOGELTRÄGER

Auf Stephan Rohe folgt Rainer Veelker

„Einige Tage vor dem Fest wird der geschmück-
te Königsvogel von Haus zu Haus getragen und 
vorgezeigt. Diesen Brauch halten seit 1976 die 
„Vogelträger“ Josef Schulte, Berni Kloke, Paul 
Kordes, Johannes und Gerd Orzechowski hoch. 
Vorher war es die Aufgabe der Scheffenfrauen.“ 
So ist es im Fest Buch der Bruderschaft zum 
250-jährigen Jubiläum im Jahre 2001 zu lesen.
Nach dem Jubelfest 2001 wurde die Aufgabe 
der „Vogelträger“ auf mehrere Gruppen aufge-
teilt. Die Gruppen galt es nun zu koordinieren 
und zu organisieren. Diese Aufgabe nahm sich 
das 2001 in den Schützenvorstand gewählte 
Mitglied Stephan Rohe an.

Von diesem Zeitpunkt an kümmerte sich Ste-
phan um den „Königsvogel“. Pünktlich zum 
Fest wurde dieser vom Vogelbauer zur Besich-
tigung zum Hauptmann, dann zu den Vogelträ-
gern und natürlich zum Schluss zur Vogelstan-
ge gebracht. Da Stephan Rohe von da an immer 
viel mit dem „Vogel“ unterwegs war, verpass-
ten ihm pfiffige Schützenbrüder den Titel „Vo-
gel Hauptmann“.

Aber nicht nur der Transport des Vogels ge-
hörte zu seinen Aufgaben. Zunächst mussten 
alle Vogelträger-Gruppen mit den markanten 

blauen Hemden und dem Strohhut ausgestattet 
werden. Da einige Gruppen zeitgleich im Dorf 
unterwegs waren, wurden auch weitere Krä-
hen, Körbe und Trommeln angeschafft. Konn-
ten die neuen Vogelträger auch trommeln? So 
veranstaltete der Vogelhauptmann „Trommel- 
Workshops“ in Zusammenarbeit mit dem Spiel-
mannszug Herdringen. Aufgrund des immer 
größer werdenden Dorfes mussten die Bezirke 
der Gruppen und die Zeiten angepasst werden. 
In der Woche vor dem Fest galt es die Gruppen 
termingerecht auszustatten, ggf. zu Fahren und 
die Ausstattung samt Geldtasche sicher zu ver-
wahren. Auch so manch ein Vogelträger wurde 
von Stephan dabei nach Hause chauffiert.

Nach 18-jähriger Tätigkeit übergab Stephan 
Rohe das Amt an das Vorstandsmitglied Rainer 
Veelker.

Rainer Veelker selbst seit 10 Jahren als Vogel-
träger unterwegs, wird nun die Organisation 
rund um den Brauch des „Vogel zeigens“ über-
nehmen. Bei einem Treffen aller Vogelträger hat 
sich Rainer als neuer Koordinator vorgestellt.
Unser herzlicher Dank gilt Stephan Rohe für 
den Aufbau der Vogelträgergruppen und seinen 
18-jährigen Einsatz für die Tradition des „Vogel 
Zeigens“!

Rainer Veelker wünschen wir ein gutes
Gelingen für seine neue Aufgabe.
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QUADRILLE
ÜBEN

Quadrille - Warmtanzen fürs Schützenfest 
In diesem Jahr wird die Quadrille ausnahms-
weise wieder Sonntag und Montag stattfinden!  
Da unsere Übungsabende im letzten Jahr wie-
der sehr gut angenommen wurden, möchten wir 
auch für dieses Schützenfest allen Interessierten 
die Möglichkeit geben, den Tanz der Herdringer 
Quadrille zu erlernen oder die Kenntnisse aus 
den vergangenen Jahren aufzufrischen. 

Um lange Wartezeiten für die Kenner zu ver-
meiden, bieten wir dieses Jahr erstmalig zwei 
verschiedene Uhrzeiten an. Wie immer kann 

natürlich auch nur einer der genannten Termine 
besucht werden.

Wo: Pfarrheim Herdringen 
Wann: Donnerstag den 25.07.2019 und den 

01.08.2019 
Anfänger: ab 19 Uhr 

Fortgeschrittene: ab 20 Uhr 
Wir freuen uns auf euch! 

Euer Quadrille-Team 
Max & Sophie 

CATERING  ·  EVENT-AUSSTATTUNG  ·  PARTY LOCATION  ·  VERLEIHSERVICE

W
W
W
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DE

Alteköster - Catering und Eventservice 
Tel. +49 2938 49210 · Fax +49 2938 49212 · Bruchstraße 25 · 59469 Ense-Niederense

WWW.ALTEKÖSTER.DE
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SCHÜTZENRÄTSEL
2019

Nach dem Großen Erfolg im letzten Jahr, haben wir uns wieder für ein Kreuzworträtsel
entschieden. Dieses Jahr etwas „kniffliger“. Wie heißt wohl das Lösungswort?

1. Welche Band spielt 
dieses Jahr erstmalig auf 
dem Schützenfest?

2. Wie heißt der Führer 
über den seit 10 Jahren 
im Trömmelken berichtet 
wird?

3. Was findet im März 
2020 zum zweiten Mal 
statt?

4. Welches Amt wird 
Schützenfestsonntagmor-
gen neu ermittelt?

5. Womit beginnt erstma-
lig das Schützenfest?

6. Wie heißt der Saisonab-
schluss der Schützen im 
alten Amt Hüsten?

7. Im September 2018 
fand das zweite Arnsber-
ger ......... statt.

Sende die Lösung an:  
Thorsten Köhle      
Dungestraße 65,    
59757 Arnsberg   Gewinne:  
    1. Preis: 1 Freikarte für das Schützenfest 2019
Oder per Email an    2. Preis: 2 Freikarten für Schützenfestsamstag
gewinnspiel@sb-herdringen.de 3. Preis: 1 Freikarte für Schützenfestsamstag
Abgabeschluss ist der 30.07.2019. Bei mehreren richtigen Lösungseinsendungen entscheidet das Los.
Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 16 Jahren mit Ausnahme des Jungschützenvorstandes, des             
Ehrenvorstandes und des Vorstandes der Schützenbruderschaft sowie deren unmittelbare Angehörigen.
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Schützenfestsonntag
von 10.30 Uhr - 15.00 Uhr

geöffnet

Bratwurst und Grillsteak
im Brötchen

Verkauf gegen Wertmarken! Nicht genutzte Marken
werden noch 14 Tage in unseren Geschäften eingelöst.
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AUFBEREITUNG
DER TISCHE

Der Lack musste mehrere Tage durchhärten. 
Aus diesem Grund wurde der nächste Arbeits-
einsatz auf das folgende Wochenende gelegt. 
Im dritten Schritt wurden, ebenfalls unter fach-
kundiger Anleitung, alle Tischplatten erneut 
angeschliffen. Wieder erfolgte die Reinigung 
der Platten und die Vorbereitung der zweiten 
Lackierung. Im Nachgang wurde ebenfalls die 
zweite Lackschicht durch Rollen aufgetragen. 
In Summe wurden rund 50 Tische geschliffen 
und lackiert.

Damit die Tische in diesem schönen Zustand 
bleiben ist es wichtig, dass sie pfleglich be-
handelt werden. Das Betreten der Tische gehört 
nicht dazu, was der Vorstand hiermit erneut un-
tersagt – auch aus Gründer der Sicherheit.

An dieser Stelle gilt allen Beteiligten für ihren 
Einsatz und die geleistete Arbeit ein herzliches 
Dankeschön. Besonders bedanken möchten wir 
uns bei dem heimischen Malermeister Christian 
Flügge und seinen Söhnen. Sie haben uns nicht 
nur mit Rat und Tag unterstützt, sondern auch 
das Equipment und den Lack gespendet. Dafür 
bedanken wir uns recht herzlich – vergelts Gott.

Stephan Rohe

Im Herbst 2018 wurden die stationären Tische 
unter der Remise demontiert und gemeinsam 
mit den mobilen Tischen in einer Werkshalle 
der Unternehmensgruppe DART am Holzener 
Weg eingelagert.

An zwei Wochenenden im Februar 2019 haben 
die Jungschützen Arbeitseinsätze geleistet und 
die Tische weiter aufgearbeitet.

Zuerst wurden die Tische durch den heimischen 
Malermeister und Schützenbruder Christian 
Flügge begutachtet, um sowohl die Arbeits-
schritte als auch den aufzutragenden Lack fest-
zulegen.Als das notwendige Equipment vor 
Ort war konnte es losgehen.

 
Im zweiten Schritt wurden unter fachkundiger 
Anleitung von Julian und Benedikt Flügge alle 
Tischplatten angeschliffen. Anschließend er-
folgte die Reinigung der Platten und die Vor-
bereitung der ersten Lackierung. 
Im Nachgang wurde dann die erste Lackschicht 
durch Rollen aufgetragen.
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Viel Spaß  
auf dem  
Schützenfest!  

 

LVM-Versicherungsagentur 

Ulrich Brüggen 
 

Hüstener Markt 3 
59759 Arnsberg 
Telefon 02932 41 61 
brueggen.lvm.de 

Burkhard Majewski
Notar 
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Jörn Kohlmeyer
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

Kai Lehmenkühler
Rechtsanwalt
Fachanwalt für 
Versicherungsrecht

Stefanie Berbig
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht
Fachanwältin für Familienrecht

Drostenfeld 6-8 . 59759 Arnsberg-Hüsten . Telefon 02932/96440

E-Mail: kanzlei@rae-majewski.de         .        www.rae-majewski.de

NOTAR ‧ RECHTSANWÄLTE ‧ FACHANWÄLTE
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20 JAHRE
JUNGSCHÜTZEN

Bierkeller ziert ebenfalls unsere am 17.01.2001 ein-
geweihte Standarte.

Ich persönlich kenne diese Anekdoten nur aus Erzäh-
lungen. Aber eins kann ich sicher sagen: Wir können 
als heutige Jungschützen froh und vor allem dankbar 
dafür sein, was diese starke Truppe damals erreicht 
hat. Wir können uns über vollständige Akzeptanz im 
Dorf freuen und uns beständig weiterentwickeln und 
als Gruppe vorankommen. Eine starke Gemeinschaft 
waren die Jungschützen früher wie heute auch.

So konnten wir in diesem Jahr zum 10. Mal das 
Frühlingserwachen als Veranstaltung mit Freibier 
ausrichten. Diese Veranstaltung sichert uns seit eini-
gen Jahren finanziell ab und wir können dadurch mit 
allen Jungschützen für einen geringen Eigenanteil 
die Feste der befreundeten Bruderschaften besuchen.

In den letzten Jahren waren die Aktivitäten der Jung-
schützen vielseitig. So wurden verschiedene Braue-
reien besucht, einige Wanderungen durchgeführt, die 
Fußballschuhe zum Pfingstturnier des Sportvereins 
geschnürt oder auch eine Planwagenfahrt zum 15. 
Geburtstag unternommen.

Selbstverständlich wollen wir 20 Jahre Herdringer 
Jungschützengeschichte mit einer kleinen internen 
Feier nach der Schützenfestsaison feiern.
Außerdem machen wir uns zum Bundesschützenfest 
inklusive Übernachtung nach Medebach auf, wor-
auf wir uns jetzt schon sehr freuen. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei allen, die die Jungschützen auf 
Ihrem weg in den letzten 20 Jahren unterstützt haben 

…das sind bislang 8 Jungschützenhauptmänner, 49 
Vorstandsmitglieder und unzählige Jungschützen, 
die bislang die Jungschützenuniform getragen, sich 
für Verein und Dorf engagiert und dies repräsentiert 
haben.

20 Jahre ist es nun her, dass eine Gruppe Jugendli-
cher, um den ersten Jungschützenhauptmann Thors-
ten Köhle, die Herdringer Jungschützen gegründet 
haben. Diese Idee entstand ursprünglich am Schüt-
zenfestsonntag im Jahr 1997. In diesem Jahr unter-
stützen einige Jugendliche des Dorfes die Ermittlung 
des Kinderkönigs, da die Kinder nicht so zielsicher 
warfen. So kam es dann, dass jemand der Jugend-
lichen den entscheidenden Treffer landen konnte. So 
wurde ein „Klötzchenkönig“ gefeiert. Die Jugend-
lichen nutzen den Anlass und präsentierten sich in 
frisch gedruckten T-Shirts am darauffolgenden Mon-
tag im Festzug. Wohl eine Geschichte, die nur die 
Sauerländer Schützenfesttradition schreiben kann.

Ein Jahr später auf der Generalversammlung 1998, 
wurde dann der Antrag auf Gründung der Jungschüt-
zen gestellt. Eine mutige Entscheidung, wie die dar-
auffolgenden Gespräche zeigen sollten. Einige Per-
sonen fassten den Gedanken der Gründung weniger 
positiv auf als andere, was für Gegenwind sorgen 
sollte. Heute wissen wir, dass die Gespräche dennoch 
für die Gründung der Jungschützen am 07.01.1999 
sorgten. Bereits seit der Gründung leitet uns der 
Spruch „Altes erhalten – neues gestalten“. Unter die-
sem Spruch sind die Jungschützen seit Ihrer Grün-
dung für die Pflege des Bierkellers zuständig. Dieser 
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bedanken. Sei es mit Rat & Tat oder mit finanziellen Mitteln! Darauf, dass wir alle noch viel Spaß als oder mit 
den Jungschützen haben werden. Nun möchte ich Ihnen an dieser Stelle für die kommenden Schützenfesttage 
viele schöne und sonnige Stunden auf unserem wunderschönen Schützenhof wünschen. Allen Aspiranten auf 
unsere Königswürden wünsche ich einen fairen Wettkampf und „Gut Schuss“.

Mit Jungschützengruß
Moritz Voßbeck
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VORSTAND DER
BRUDERSCHAFT

Beisitzer:
Manfred Neuhaus

Manfred Schulte-Eickhoff 
Karl-Josef Schmidt

Karl-Josef Kückenhoff
Stephan Rohe

Reiner Herschel
Rainer Veelker
Daniel Drees

Michael Thomas 
Frank Guntermann
Peter Brummund

Matthias Kückenhoff
Maximilian Schmitz

Ehrenvorstand:
Friedhelm Köchling (Ehrenhauptmann)

Felix Eickel
Berni Kloke

Karl - Heinz Müller
Hermann Strotmeyer

Heinz Wenzel
Herbert Eickhoff 
Hubert Hennecke
Meinolf Eickel

Ralf Brinkschulte
Johannes Hoppe

Auf der Jahreshauptversammlung im Januar 
standen auch wieder Vorstandswahlen an.

Sechs Vorstandsmitglieder standen zur Wahl. 
Aus der Versammlung kamen keine Gegenvor-
schläge. So hieß es Wiederwahl für den Haupt-
mann Thomas Reiß, Geschäftsführer Ralf 
Hültenschmidt und die Beisitzer Stephan 
Rohe, Michael Thomas und Rainer Veelker. 
Alle wurden für eine Amtszeit von drei Jah-
ren gewählt.In geheimer Wahl ist Maximilian 
Schmitz neu von der Versammlung in den Vor-
stand gewählt worden.

Herzlichen Glückwunsch!

Die Vorstände im Jahre 2019 bestehen aus dem:
Geschäftsführender Vorstand:
Thomas Reiß Hauptmann 
Hans- Gerd Kaiser Vizehauptmann
Marcel Koch 1. Geschäftsführer
Ralf Hültenschmid 2. Geschäftsführer
Stefan Bühner Adjutant / Liegenschaftswart
Thorsten Köhle Pressereferent
Phillip Birkhölzer Schützenkönig
Dominik Niemiec Präses
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JUNGSCHÜTZEN-
VORSTAND

Jungschützenvorstand:
1. Vorsitzender: Moritz Voßbeck   2. Vorsitzender: Thomas Brune
1. Kassierer: Niklas Beleke   2. Kassierer: Malte Becker
1. Schriftführer: Jonas Baltrusch   2. Schriftführer: Niklas Westhoff
1. Beisitzer: Moritz Hinse    2. Beisitzer: Julian Flügge
Fähnrich: Daniel Strotmeyer   König: Marc Niemand
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JUBILARE

Albrecht, Christian | Döring, Dirk
Feldmann Thorsten | Fengler, Frank
Gramenz, Markus | Grimm, Thomas
Hechler, Daniel | Kneer, Reinhard
Mallmann, Luitwin| Müller Dirk
Ohlmeyer, Thomas

Schramme, Christoph | Schulte jun., Alfred
Schweineberg, Christian | Schweineberg, Paul
Schwingenheuer, Martin | Stein, Wolfram
Ternes, Sven | Viktor, Sascha
Weide, Andre | Wilbat, Norman

25 JAHRE

Jubilarehrung 2018

Praxisempfehlungen auf:  
jameda.de  
focus-arztsuche.de 
trusted-dentists.de 
 



73

FAHNENTRÄGER

Interessierte Schützenbrüder
melden sich beim

Vorstandsmitglied Rainer Veelker
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ÄMTERLISTE

Dauerfähnrich

Brummund, Peter
Guntermann, Frank

Führer 2 Jahre neu in 2019

Schelp, Udo
Clemens, Gerd
Schulte, Christian
Pieper, Detlef
Müller, Dirk
Simon, Oliver
Schulte, Christoph
Krick, Andreas
Schulte, Stefan

Führer 2.  Jahr aus 2018

Ballarino, Angelo
Figgen, Michael
Groß, Martin
Guntermann, Michael
König, Bernd
Reiß, Uwe
Rohe, Horst
Schuchardt, Klaus Dieter

Oberführer bis Schützenfest Sonntag

Todt, Andreas

Verabschiedung
Führer 2017
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SCHÜTZEN
UNTERWEGS!

Schützenfest Hüsten
Fronleichnamsprozession Bruchhausen

Schützenfest Arnsberg

Pfingstturnier Herdringen
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TAGEBUCH EINES
FÜHRERS

Aus dem Tagebuch eines Führers / 10

Zum zehnten und letzten Mal hat die Redaktion nun 
in Karls Tagebuch geblättert und zum Abschluss sei-
ner Führerkarriere etwas über das große Finale ent-
deckt. Denn nicht jedem Führer wird die Ehre zuteil, 
gleich an einem Europaschützenfest teilzunehmen. 
Karls Schilderung der dabei von ihm entdeckten Di-
versität des Brauchtums und der ethnischen Sprei-
zung der Teilnehmer, erzeugt einen plastischen 
Eindruck des Erlebten und gestattet so dem Leser 
durch Karls Auge einen ebenso fokussierten wie 
pointierten Blick auf Abläufe und Teilnehmer dieses 
Mega-Schützenfestes zu werfen.
 
11:00 Sonntag, Marktplatz: „Kahaarl, komm, auf-
sitzen!“ So langsam wurde es ernst. Gleich zwei Bus-
se waren nötig, um das Herdringer Expeditionskorps 
zu transportieren. Und zwar mit allem Gedöns in vier 
Abteilungen: Vorstand, König mit Hofstaat, Musik-
kapelle und um den ganzen Haufen zusammenzuhal-
ten, mussten natürlich auch wir Führer mit. Zischend 
schlossen sich die Türen und schon ging die Reise 
los.

‚Reisen bildet‘ wusste schon der olle Geheimrat und 
machte sich nach Süden auf, um andere Völkerschaf-
ten zu erkunden. Hätte er auch einfacher haben kön-
nen, wenn er nur durchs Sauerland gereist wäre. Hier 
ist ja schon um jeden Kirchturm herum ein ganz an-
derer Menschenschlag am Wirken. Man muss ja nur 
mal niveaumäßig auf die sogenannten Zivilisationen 

der Nachbarorte schauen. Ich sag nur: Vogel spren-
gen, Heidschnucken fangen, etc.

Unsere Reise sollte fast bis ans Ende der Welt gehen, 
nach Medebach, oder zumindest gefühlt bis nach 
Hessen. Jupp dramatisierte mal wieder: „Da fängt 
schon die Diaspora an“. Schauderhaft! Und hinter 
Meschede kriegten die ersten auch schon Heimweh, 
doch wir trösteten uns mit Grevensteiner Führerben-
zin, war schließlich keine Kaffeefahrt. Nach so 500 
bezwungenen Bergen und noch mehr Kurven stopp-
te dann unser Tross ohne Verluste am Medebacher 
Sportplatz. Dort war dann Aufstellung für den großen 
Festzug und viele, viele Bruderschaften standen da 
schon herum. Unser Platz war hinter dem Schild mit 
der Aufschrift: ‚83 St. Antonius Herdringen‘. Sofort 
fragte so ein minimal zerebralisierter Dorfdepp vom 
Nebenverein: „Herdringen? Wo ist das denn?“. Warte 
ab, du Strolch, nächstes Mal schreiben wir nur ‚Fi-
ckel Tünnes Truppe‘ drauf, dann kannste mal wieder 
fragen. Die Krähen sollen dich holen.

Auf dem Platz konnte man nun abenteuerliche Ge-
stalten begutachten. Schützenbrüder in weißen Bu-
xen mit seidenen Galonstreifen. Na wenn die erstmal 
durch den Matsch gelaufen waren, sah das unten 
herum auch nicht mehr so fein aus. Und wenn auf 
den Weißbuxen erstmal gelbe Bierflecken leuchten, 
reineweg eklig. Schützendarsteller mit halbmeterho-
hen Federbüscheln auf dem Helm. So was von eitlen 
Pfauen und Kaiser Wilhelm Doublen, trugen auch 
noch einen Säbel am Gürtel. Aber: keine Chance da-
mit gegen unsere Pikes! Wagt es nicht! Eine Truppe 
trug Försterhüte, auch Federn dran: Hauptmann drei, 
Vorstand zwei und eine für die subalternen Plebejer. 
Andere hatten sogar ihren Präses mitgebracht. Na, 
geistigen Beistand hatten wir auch dabei. Also Jupp, 
gib mal‘n Schluck aus’m Flachmann. Mit Orden wa-
ren sie alle dekoriert. Keine Brust ist eben so schmal, 
dass nicht mindestens vier in eine Reihe passen. Vom 
Polieren hing da auch noch so‘n leicht säuerlicher Si-
dolin-Geruch in der Luft. Drei Reihen weiter präsen-
tierte eine Kompanie feiste Bierbäuche. Waren sicher 
die dicken Sauerländer aus Finnentrop.
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TAGEBUCH EINES
FÜHRERS

Aber ist ja klar, der Herrgott hat einen großen Tier-
garten. Er sollte aber besser die Käfige geschlossen 
halten.

Nach gefühlten zwei Stunden Warten kam doch noch 
Bewegung in die Sache und der Marsch begann. 
Die Sonne scheint ja nun mal auf alle Geschöpfe 
des Herrn, wenn sie denn mal scheint. Heute hat-
te sich die prüde Diva aber ganz in Wolken gehüllt 
und schickte uns Nieselregen, der den Festzug aller-
dings erst zu einer wirklich feucht, fröhlichen Para-
de machte, da half auch keine Schirmmütze. Zwei 
Abteilungen vor uns marschierte ein Fähnlein, aber 
richtig zackig, gut gedrillte Truppe, waren sicher so 
märkische Spaßbremsen. Gar nicht so locker drauf 
wie wir, diese Lachsimulanten. Und weiter winken, 
horrridooh! Zieht sich schon, so ein Festzug. Beson-
ders für die Damen in den langen Kleidern. Unser-
eins kann bei Bedürfnis ja schon mal um die Ecke. 

Nachdem wir alle Straßen der Bergstadt herauf- und 
heruntergekraxelt waren, ging‘s zum Abschluss ins 
große Festzelt. Dort hab ich dann zum ersten Mal 
auch die historischen Schützen in ihren Kostümen 
gesehen. Männer in weißen Strumpfhosen mit eine 
Art ‚Tütü‘ um die Lenden. Mann, so fremdschämen 
muss man sich ja sonst nur beim Kölner Karneval. 
Da waren ja selbst die mit den Pumphosen schon fast 
neuzeitlich. Doch alles aus Stoff, was gut war für 
Jupp seine Lederhosen-Intoleranz. Aber für ein Kos-
tüm mit Schamkapsel hatten se keinen Mumm. Dafür 
aber riesige Baretts, so platte Mützen, die sahen aus 
wie, naja, Pizza-Hut.

Schnell hatten wir unsere reservierten Tische gefun-
den und die ersten Rationen gebunkert, als unsere 
Musikkapelle auch schon die größten Stimmungshits 
zum Besten gab: Wie die Schützenliesel und der fri-
sche Franz auf der Vogelwiese den alten Häuptling 
der Indianer treffen und dann ins Münchner Hofbräu-
haus weiterziehen und es dort dreimal krachen las-
sen. Solche Zugnummern lockten natürlich viele Zu-
hörer und Kiebitze an, die unsere Reihen regelrecht 
belagerten. Irgendwann mussten wir dann aber doch 
mal nach Hause. Und um die Menge auseinanderzu-

treiben, hat unsere Musik denen dann Tochter Zion in 
den Gehörgang gepustet, als wärens die Trompeten 
von Jericho.

Beim Ausmarsch haben wir dann alle „Mömme, uese 
Krägge is däout“ gesungen. Hat doch tatsächlich ei-
ner gefragt, ob wir aus Belgien wären. Flugs ging‘s 
zum Bus und wieder Richtung Heimat. Proviant war 
noch ausreichend an Bord und unterwegs haben wir 
gefühlte zehnmal angehalten. Aber nicht weil der 
Busfahrer nach dem Weg fragen musste…

Spät abends dann am Marktplatz angekommen. Das 
war‘s jetzt mit der großen Führerei. Jupp wollte die 
Prozession an Fronleichnam nicht gelten lassen. Also 
letzter Akt, Vorhang zu! Tut schon ein bisschen weh, 
wenn man so viel gemeinsam durchgestanden hat. 
Danke Jupp! Man sieht sich, spätestens aufm nächs-
ten Führerkonvent. 

Und bis dahin: „Guêt goahn!“

Die Redaktion möchte sich an dieser Stelle für die 
zehnjährige, fruchtbare Zusammenarbeit bedanken 
und wünscht ‚unserem‘ Karl noch viele schöne und 
erlebnisreiche Schützenfeste im Kreise von Jupp und 
den anderen Kameraden seines Führerjahrgangs.
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POKALSCHIESSEN

Pokalsieger und Teilnehmer des Pokalschießens des Schützenfestes 2018

Am Schützenfestsonntag ist es wieder so-
weit! Das Pokalschießen im Schießkeller der       
Schützenbruderschaft. Für eine Startgebühr in 
Höhe von 2.-€ können alle Festbesucher und 
–besucherinnen ab 18 Jahre am Pokalschießen 
teilnehmen. Beginn ist nach dem Festzug (ca. 
15:30 Uhr), Ende gegen 18:00 Uhr. Jeder Teil-
nehmer erhält 5 Schuss, geschossen wir aufge-
legt mit dem Luftgewehr. Nach der Auswertung 
erfolgt die Siegerehrung vor der Bühne. (Ach-
ten Sie auf die Durchsagen)
Die Aufteilung erfolgt in 3 Altersgruppen.
Gruppe 1: Damen & Herren von 18 - 25 Jahre
Gruppe 2: Damen & Herren von 25 - 45 Jahre
Gruppe 3: Damen und Herren ab 45 Jahre

Wir freuen uns auf einen spannenden Wett-
kampf und wünschen allen Teilnehmern

„GUT SCHUSS“!

Wir gratulieren den Siegern des vergangenen 
Pokalschießens am Schützenfestsonntag 2018:

Sieger Gruppe 1: Ann-Sophie Jürgens
Sieger Gruppe 2: David Lingemann
Sieger Gruppe 3: Alfred Schörmann

Herzlichen Glückwunsch!!!

Eure Schiesssportgruppe
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2. ARNSBERGER
STADTSCHÜTZENFEST

Nach der erfolgreichen Premiere in Herdringen und 
Holzen im Jahre 2015, folge das 2. Arnsberger Stadt-
schützenfest im September 2018.

Am Freitag, 14.09.2018, fand unter Ausrichtung der 
St. Franziskus-Xaverius-Schützenbruderschaft 
e.V. Wennigloh das 2. Fest der Arnsberger Jung-
schützen in Wennigloh und am Samstag, 15.09.2018, 
unter Ausrichtung der Schützenbruderschaft St. 
Hubertus Müschede e.V. das 2. Fest der Arnsberger 
Schützen in Müschede statt.

Beim Stadtjungschützenfest nahm die Herdringer 
Bruderschaft mit einer stattlichen Zahl Jungschüt-
zen und einer Abordnung des Vorstandes teil. Unser 
Jungschützenkönig Marc Niemand war einer der 15 
Teilnehmer um die Würde des neuen Stadtjungschüt-
zenkönigs. Trotz einiger satter Treffer, konnte Marc 
den Titel nicht nach Herdringen holen. Mit dem 87 

Schuss wurde Maxi Brings von der St. Johannes 
Evangelist Schützenbruderschaft Holzen neuer Arns-
berger Stadtjungschützenkönig.

Der Samstag begann mit dem Empfang der Stadt 
Arnsberg für die Königspaare in der Schützenhal-
le in Müschede. Nach der Eintragung ins goldene 
Buch der Stadt ging es in einem kleinen Festzug zum 
Sportplatz in Müschede. Hier wurde der neue Stadt-
schützenkönig ermittelt. Unter den 23 amtierende 
Königen, die sich dem Wettkampf stellten, war auch 
unser Schützenkönig Philipp Birkhölzer. Nach zähen 
14 Schießdurchgängen und 302 Schuss stand nach 
105 Minuten der neue Stadtschützenkönig fest. And-
rè Linke vom Freundschaftsklub Sonnendorf sicherte 
sich den Titel. Zusammen mit seiner Königin Julia 
Falkenhagen repräsentieren sie die Stadt bei allen 
entsprechenden Veranstaltungen.

Herzlichen Glückwunsch den neuen Majestäten!
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Aus dem „Tagebuch eines Führers“ –                               
eine Persiflage.
Im Festheft des Jahre 2010 war das erste Mal die 
Rede vom „Führer Karl“ und seine recht eigenwillige
Sicht auf das Herdringer Schützenfest. Eine Persifla-
ge - eine geistreiche Verspottung durch übertreibende
Nachahmung. Oder anders ausgedrückt, es wurden
Vorstandsmitglieder, Geistliche, Könige, Schützen-
brüder und Schützenschwestern auf humorvolle Art
„durch den Kakao gezogen“.

2010 fing es an mit „Anlässlich des 1150-jährigen 
Dorfjubiläums wurden umfangreiche Recherchen 
zur Herdringer Geschichte durchgeführt. Dabei stieß
man auch auf die Fragmente eines Tagebuches, des-
sen Autorenschaft einem unbekannten Herdringer 
Führer zugeordnet wurde.“

Im diesjährigen Festheft erscheint nun zum 10. Mal 
ein Auszug aus diesem geheimen Tagebuch. Da mit 
dem Besuch des Europaschützenfestes - außerhalb 
der Grenzen Herdringens - auch die Amtszeit des  
fiktiven „Führers Karl“ endet, endet hier auch die be-
liebte Reihe „Aus dem Tagebuch eines Führers“.

Wir danken allen „Fans“ des „Führers Karl“ für die 
Treue in den 10 Jahren. Viele Herdringer suchten 
im Trömmelken zuerst nach der neuen Folge des        
Führers Karl…

Es ist ein offenes Geheimnis, dass das „geheime Ta-
gebuch“ des Führers Karl vom Alt-Führer des Jahres
1994 – also vor 25 Jahren - Franz Humpert auf-    
bewahrt und Franz aus diesem Tagebuch zitiert hat.

NACHWORT/
RICHTIGSTELLUNG

Liebe Leserinnen und Leser,
im Trömmelken 2018 hat sich ein Fehler eingeschli-
chen. Das Kinderkönigspaar vor 25 Jahren - also 
1993 - war Andreas Horbach und Katrin Latzer.

Das Bild war richtig, die Namen falsch!
Entschuldigung.

DANKE
 Franz (Karl)
 für diese
 tollen Zeilen!

Nachwort

Nach zwei Jahren wurde es mal wieder Zeit das 
Design des Trömmelkens zu verändern. Wurde das 
Festheft in den letzten zwei Jahren im „VINTAGE“- 
Design präsentiert, strahlt es dieses Jahr - passend 
zum Zeitgeist – im RETRO Look. Ja, auch Festhefte 
unterliegen der aktuellen Mode!

Wir hoffen, dass es Ihnen, liebe Leserinnen und      
Leser, genauso gefällt wie uns!

Auf Ihre Rückmeldung zur Gestaltung und zu den 
Beiträgen freuen wir uns sehr!!

Thorsten Köhle                 Daniel Drees
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